
Jahresbericht TTO 2008 
 
Nach der ersten Hauptversammlung unserer Clubgeschichte am 19. Oktober 2007 
welche aus verschiedenen Gründen entgegen der Statuten erst ende Jahr in der 
Traube Gossau, und der 2. HV welche am 16. Mai 2008 erstmals nach Statuten im 
ersten Halbjahr bei Hansueli Sutter in Appenzell stattfand sind wir jetzt wohl im 
Rhythmus der alljährlichen Veranstaltung angelangt. 
 
Die Trial Saison hatte zu diesem Zeitpunkt schon begonnen. Die vier Trials Biberach, 
Affoltern und das vorverlegte (mit Baden Baden abgetauschte ) Bühl und Oberlarg 
waren bereits schon vorbei und unsere Fahrer hatten schon fleissig Punkte in der 
SAM Meisterschaft gesammelt. Für das erstmals stattfindende Altstadt Trial in 
Bischofszell fanden schon diverse Sitzungen statt, an welchen ich auch gefragt 
wurde, ob unser Club die Bischofszeller mit Sektionenbau unterstützen könnte. Da 
Bischofszell ja fast ein Heimtrial ist, konnten wir nicht gut nein sagen und stellten an 
der HV auch gleich eine Liste zusammen, wer wann und wo zu helfen hatte.  
 
Zu Ostern zieht es auch immer wieder einige unserer Mitglieder nach Südfrankreich 
um die Winterstarre abzutrainieren. Dieses Jahr war allerdings Ostern so früh, dass 
fast alle noch im Winterschlaf waren oder glaubten, selbst im Süden müsste man 
noch Schnee schaufeln. Auch für mich war es zu früh und so fuhren Patrick und ich 
etwas später an Pfingsten für einige Tage nach Balazuc. Mitte Mai war es dort 
wunderschön warm. Es wäre toll, wenn wir mal als grössere Gruppe von unserem 
TTO Club dorthin fahren könnten. 
 
Nach Windlach  folgte schon bald das bereits erwähnte Trial Bischofszell. Dieses 
gefiel ausser ein paar Einheimischen allen anwesenden Fahrern besonders gut. 
Erstmals ein Trial mitten in einer Stadt fast wie ein WM Lauf, das war was ganz 
sensationelles. Der Aufwand der Organisatoren war auch dementsprechend gross. 
Auch hier gilt:  Wer was spezielles machen will, muss auch einen grösseren 
Arbeitsaufwand auf sich nehmen. Deshalb auch von mir ein Dank allen jenen welche 
mitgearbeitet haben. 
 
Dann folgten noch zwei Trials bis zu den Sommerferien. Anfang Juli riss dann bei 
Pädi an einem Show Trial das Kreuzband am Knie, womit er die Saison 2008 
vorzeitig beenden musste.  Auch Andreas Manser verletzte sich an der Schulter, so 
dass auch für ihn die Saison fertig war.  
Die anderen fuhren die Meisterschaft zu Ende und schlossen die Saison mehr oder 
weniger gut ab. 
Die letzten fünf Trials fanden dann innerhalb von nur 6 Wochen statt 
  
Hier folgende Gratulationen für Ränge in der SAM Meisterschaft: 
Klasse 3 1. Stefan Manser 
  2. Michel Zubler 
  4. Patrick Fraefel 
Klasse 4/7 3. Elmar Fraefel 
  4. Felix Büeler 
  6. Willi Müggler 
  10. Markus Büeler 
  11. Andreas Manser 
  12. Peter Schibli 
  13. Rick Gattiker  



Klasse 5 6. Gary Gattiker 
   
Klasse 8 5. Josef Manser 
  7. Kaj Zubler 
Klasse 9 5. Stefan Gattiker 
 
Am 23. August fand dann der Familientag des Clubs statt. Stefan Manser 
organisierte für die riesengrosse Teilnehmerschar einen tollen Nachmittag. Es waren 
viele verschiedene Spiele zu absolvieren. Das ganze fand bei Kaj Zubler in und um 
die Werkstatt in Uzwil statt. Dafür bedanke ich mich im Namen des TTO recht 
herzlich bei Stefan und Kaj. Hoffentlich gibt es eine Fortsetzung. 
 
Abwechslung über den Winter bot noch die SAM Meisterfeier und einige Trainings 
Trials  in Kleinandelfingen bei Chrigel Weilenmann.  
In Kleinandelfingen fand dann auch der Trialtesttag bei kaltem Wetter und Schneefall 
statt wo wir den ganzen Tag lang die verschiedenen Trial Töffs so gut es eben ging 
testen konnten. In diesem Jahr standen da doch einige Neuigkeiten da. Der neue 
Viertakter von Sherco und die schon länger bekannte Honda Montesa wurden den 
ganzen Tag lang durch den Dreck bewegt. Ich selber war da ein bisschen weniger 
aktiv und verbrachte den halben Nachmittag mit Herumquatschen. Am Chlaustrial 
des TWN Clubs war ich nicht dabei.  
 
Zwischendurch gab es mal einen Abstecher an ein Indoortrial Training nach Biel mit 
unserem Kassier Felix und Peter Schibli. 
 
In Sachen Trialgelände hat sich nichts mehr Positives getan. Stefan Manser hatte in 
Gais einen Ort, ein altes Munitionsdepot mit wenig Umschwung, machte 
verschiedene Abklärungen mit Behörden, erhielt dann aber zuletzt von Bern ( weil 
der Platz dem Militär gehört ) doch wieder eine Absage. 
 
Ich hoffe doch immer noch für uns alle, dass sich wieder ein neues Gelände finden 
lässt. Also sucht bitte weiter. Ich wünsche allen aktiven Fahrern einen unfallfreien 
Sommer und viel Glück an den Trials. Den andern auch ohne Trial Töffs eine schöne 
Sommerzeit 
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